
Knallharte Ökodiktatur unter dem
Vorwand „rettet den Planeten“

Vor genau 10 Jahren veröffentlichte der WBGU den Bericht über die Große
Transformation (hier). Nachdem die EU unter dem Stichwort „Taxonomie“ vor ca.
zwei Jahren auf einen Umbau des Finanzsystems drängte, veröffentlichte der
„Beirat Sustainable Finance“ jetzt seinen Abschlußbericht
https://sustainable-finance-beirat.de/wp-content/uploads/2021/02/210224_SFB_-
Abschlussbericht-2021.pdf.

Darin wird ganz ausdrücklich gefordert, dass die Realwirtschaft gemäß den
Forderungen des WBGU umgebaut wird. Das bedeutet

das Ende der freien Marktwirtschaft und den

Beginn einer knallharten Ökodiktatur unter dem Vorwand „rettet den Planeten“

Falls noch irgendjemand bezweifelte, dass die grüne Ideologie etwas mit dem
Finanzsektor zu tun hat, möge den genannten Abschlussbericht herunterladen
und studieren. Der Titel des Papiers lautet ganz unverhohlen:

Shifting the Trillions
An einen Austritt aus diesem Irrenhaus EU, wie ihn die Briten erfolgreich
durchgezogen haben, denkt die deutsche Regierung leider (noch) nicht.
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